
„Löschi und das Wasserwerk!“ 
- Die Löschfüchse besuchen das Wasserwerk Schmelz- 

 

Am 22. September ging es für unsere 

Löschfüchse ins Wasserwerk Schmelz. Dort 

angekommen wurden wir von Thomas 

herzlich begrüßt.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Beeindruckt von der Technik mit Leuchtknöpfen, riesigen Tanks, 

Filtern und vielen großen und kleinen 

Wasserrohren, führte uns Thomas in 

das Kellergewölbe des Wasserwerks. 

Zwischenzeitlich wurde es laut, als die 

riesigen Pumpen arbeiteten.  

Thomas erklärte uns, was ein 

Wasserwerk macht und wozu es 

gebraucht wird:  

Ein Wasserwerk macht aus rohem 

Wasser sauberes Wasser, das wir 

trinken und mit dem wir kochen und 

duschen können. Es sorgt dafür, 

dass immer genug frisches Wasser 

da ist, auch wenn viele Leute es 

gleichzeitig brauchen. 



Zusammen klärten wir mit Thomas, woher das Wasser kommt: 

Wasser kommt oft aus 

Flüssen, Seen oder 

Grundwasser aus dem 

Boden. Manchmal wird 

Regenwasser gesammelt 

oder Wasser aus 

großen Stauseen 

genutzt. 

 

 

 

 

Und wir klärten, wie das Wasser in unsere Häuser gelangt: 

Aufbereitung (Reinigen): Rohes Wasser wird durch Filter 

gereinigt. Staub, Sand und manche Keime werden herausgeholt. 

Desinfektion (Keime neutralisieren): Sichere Mittel werden 

eingesetzt, damit Keime keine Gefahr mehr darstellen. 

Druck und Verteilung: Große Pumpen drücken das Wasser durch 

Rohre, damit es auch in hohe Häuser und obere Stockwerke 

kommt. 

Speicherung: Wasser wird in großen Tanktürmen oder Behältern 

zwischengelagert, damit immer genug da ist, auch wenn viele 

Leute gleichzeitig Wasser brauchen. 

  

Wir bedanken uns ganz herzlich bei Thomas Birringer, der Gemeinde 

Schmelz und besonders beim Wasserwerk Schmelz, das für unsere 

Löschstunde die Türen und Tore geöffnet hat, damit wir einen Blick 

hinter die Kulissen, der wichtigen Arbeit des Wasserwerks werfen 

konnten! 

 


